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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Erste) 1919 am 18.09.2022 im Meisterschaftsspiel der Kreisli-
ga A gegen die SG Walluf II. 
 
1. Mannschaft:  SVJ – SG Walluf II  2:1 (0:0) 
 
Und wieder mussten die zahlreich erschienenen SVJ-Anhänger 
lange warten, ehe der wichtige Dreier gegen die Reserve der SG 
Walluf unter Dach und Fach war. Der SVJ begann stark und hatte 
das Spiel von Beginn an deutlich im Griff. Im Gegensatz zum Spiel 
in Bad Schwalbach generierte man mit vielen sehenswerten Akti-
onen eine ganze Menge klarster Torgelegenheiten – aber es woll-
te einfach kein Tor fallen. Da es zwischenzeitlich auch einige we-
nige gefährliche Aktionen der Wallufer gab, musste man aber im-
mer befürchten, in Rückstand zu geraten. Nach Wiederbeginn ge-
staltete sich die Begegnung sogar phasenweise ausgeglichen. 
Nach einem zweiten Foul von Felix Worf, der in der ersten Spiel-
hälfte bereits völlig unberechtigter Weise die gelbe Karte gese-
hen hatte, war man ab der 60.Minute für 10 Minuten in Unter-
zahl. Aber genau während dieser nicht ganz unkritischen Phase 
überwand Neumann mit einem schönen Steilpass auf Benne 
Franz das gesamt Wallufer Mittelfeld. In fast unnachahmlicher 
Weise ließ Franz seinen beiden Gegenspieler auch läuferisch kei-
ne Chance und seinen Lupfer über Keeper Bonnet hinweg schob 
Franz im Laufduell selbst zum erlösenden 1:0 ein. Danach schien 
der zweite Treffer wirklich nur noch eine Frage der Zeit zu sein. 
Aber obwohl sich wirklich Chance auf Chance reihte - der SVJ 
vergab wie schon in der ersten Hälfte alle sich bietende Möglich-
keiten. Und man kann es schon erahnen: Nach einer stark ab-
seitsverdächtigen Situation standen zu Beginn der Nachspielzeit 
plötzlich zwei Wallufer Spieler völlig frei vor Mucki Kufs und 
Cuomo (den man im Gegensatz zum Spiel der Vorsaison in die-
sem Spiel meistens sehr gut im Griff hatte) vollstreckte zum 1:1-
Ausgleich. Gemessen am Chancenverhältnis und auch am Spiel-
verlauf zu diesem Zeitpunkt absolut unglaublich und fast schien 
sich beim SVJ eine gewisse Schockstarre auszubreiten. Aber dies-
mal war das Spielglück endlich mal auf der Seite der Hansenber-
gelf. Johannisberg mobilisierte nochmals alle Kräfte und zog wirk-
lich in dieser allerletzten Phase eine Art von „Powerplay“ auf. In 
der fünften Minute der Nachspielzeit fiel der Ball nach einer un-
übersichtlichen Situation im Gästestrafraum Lenny Rauth direkt 
vor die Füße. Gegen dessen Knaller aus kurzer Distanz zum 2:1-
Endstand war kein Kraut gewachsen und der Hansenberg stand 
Kopf. 

 
Es spielten: S.Kufs – D. Kufs, Neumann, Worf, Kronebach - 
N.Studer, Mengel, Mieles, Rauth, Goretzko - Franz. 
Wechselspieler: Lu. Schäffer, T. Studer, Tauer, Sero, Seil. 
 
Tore SVJ: 1:0 (64.) Franz, 2:1 (93.) Rauth. 
Vorlagen SVJ: 1:0 Neumann. 
Gelbe Karten SVJ: Worf (41.), Seil (90.), Neumann (90.). 
Besondere Vorkommnisse: 10-minütige Zeitstrafe für Worf (60.). 
Schiedsrichter: Yagci, Idris (Mainz), VfR Wiesbaden. 

 
 
  
 

 

 
 

 



 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
(Zweite) 1919 am 18.09.2022 im Meisterschaftsspiel der 
Kreisliga B gegen die SG Huppert/Born. 
 
2. Mannschaft:  SVJ II – SG Huppert/Born     7:4 (3:3) 
 
Im Heimspiel des SV 1919 Johannisberg II gegen die SG Hup-
pert/Born bekamen die Zuschauer auf dem Hansenberg ein 
extrem unterhaltsames Fußballspiel zu sehen. Der SVJ startete 
sofort gut in die Partie und konnte nach einer Traumflanke von 
Gretz durch Jan Siegler per Kopf unmittelbar nach dem Anpfiff 
ein Ausrufezeichen setzen (1:0|1. Minute). In der Folge domi-
nierte die Heimelf die Anfangsphase und erhöhte durch einen 
strammen Schuss von Max Waldmann auf 2:0 (15. Minute). 
Wer bereits eine frühe Vorentscheidung vermutete, wurde im 
weiteren Verlauf eines Besseren belehrt.  Die SG Huppert/Born 
war nun wachgerüttelt und kam prompt durch Filmon Weld-
nsea zum Anschlusstreffer (2:1|17. Minute). Es entwickelte 
sich ein wildes hin und her in dem beide Abwehrreihen einen 
eher unsicheren Eindruck machten.  Vor allem die Johannisber-
ger Hintermannschaft zeigte sich bei langen Bällen des Gegners 
ungewohnt anfällig. Weldnsea setze kurz nach seinem ersten 
Treffer zum „Solo-Lauf“ an, ließ mehrere Verteidiger stehen 
und glich für die SG Huppert/Born aus (2:2|20. Minute). Dieser 
schnelle Doppelschlag der Gäste rüttelte den SVJ wieder auf. 
Als sich Alexander Gretz auf der rechten Außenbahn stark 
durchsetze und den Ball scharf nach innen gab, war es Wald-
mann der sein Team zurück in Führung brachte (3:2|25. Minu-
te). Als den Gästen kurz vor der Halbzeitpause etwas die Luft 
auszugehen schien brachte eine äußerst fragwürdige Schieds-
richter Entscheidung die große Chance auf den erneuten Aus-
gleich. Nach angeblichem Foul von Umstätter entschied der 
Unparteiische auf Elfmeter und verwies den Deutsch-Italiener 
mit einer 10-Minuten-Zeitstrafe des Feldes. Benjamin Gerloff 
trat für die SG Huppert/Born an und verwandelte stark 
(3:3|40. Minute). Kurz darauf ging es für beide Teams in die 
Kabine. Nach Wiederanpfiff war der SVJ gewillt die spielerische 
Überlegenheit endgültig im Resultat widerzuspiegeln. Spielma-
cher Siegler brachte die Heimelf durch einen starken Abschluss 
aus der Drehung zurück auf die Siegerstraße (4:3|51. Minute). 
Kurz darauf wurde Waldmann im Strafraum zu Fall gebracht 
und der zur Pause eingewechselte Wahl versenkte souverän 
vom Punkt (5:3|55. Minute). Nun übernahmen die Johannis-
berger die Partie wobei sich eine Unachtsamkeit noch ein-
schleichen sollte. Mal wieder war es ein langer Ball der Gäste 
welcher zu einem Missverständnis zwischen Keeper Schäffer 
und Kapitän Wagener führte. Nutznießer dieser Slapstick Einla-
ge war Angreifer Bulut der nur noch einschieben musste 
(5:4|63. Minute). Die Hansenberg-Elf ließ sich davon jedoch 
nicht mehr aus dem Konzept bringen. Waldmann erzielte nach 
erneuter Vorlage des ebenfalls überragenden Gretz… 
             Fortsetzung auf Seite 5 
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

Top 20 absolvierte Trainings Senioren (von 28) 
Hübinger       28   100% 
Höpp         27   96% 
Riedel         26   93% 
Mengel, Kronebach, 
Wahl, Kusmin     je 24  86% 
Franz, Le. Schäffer, Umstätter, 

Wahl        je 23    82% 
T. Studer, Söhn   je 22   79% 
S. Kufs       21    75% 
N. Studer      20    71% 
Bobeck, Gretz, Seil, 
Mattner, Kox    je 19   68% 

Torschützenliste 
Franz            13 
Goretzko          5 
Rauth            2 
Kiegele, T.Studer, N. Studer,  
Kronebach          je 1 
 
 

Tor-Vorlagen  
Franz             6 
Goretzko            4 
T. Studer, N. Studer        je 2 
Rauth             1 
 

Torschützenliste 
Waldmann         9 
Siegler           5 
Wahl            4 
Kiegele           3 
Wahl            2 
Reutershahn, Renker, Kox , 
Seil, Wagner         je 1 

Tor-Vorlagen 
Kiegele, Reutershahn, Wahl, 
Waldmann          je 3 
Seil, Siegler          je 1 

Torschützenliste 
Flossmann          5 
Scholz            2 
Reutershahn, Kusmin, Tauer, 
Kreutz, Backes, Tauer     je 1 
 
 
 

Tor-Vorlagen  
Le. Schäffer, N. Freimuth    2 
Kusmin, Müller, Kox,  
Kreutz, Flossmann       je 1 
 

„Erste Mannschaft“   Nach 7 absolvierten Spielen 

„Zweite Mannschaft“   Nach 9 absolvierten Spielen 

„Dritte Mannschaft“   Nach 8 absolvierten Spielen 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Die Lage in der A-, B– und C-Liga Rheingau-Taunus nach dem 8. Spieltag der Saison 2022/2023 
 
Derby-Time auf dem Hansenberg. Und das gleich Dreimal. Während unsere sich im Aufwind befindliche 
zweite Mannschaft die Reserve des Nachbarn FV 08 Geisenheim empfängt, bekommt es unsere Erste mit 
dem SSV Hattenheim zu tun. Nach dem Auftritt in Seitzenhahn (Spiel war bei Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe noch nicht beendet) nun also gleich die Herausforderung Hattenheim, das sich nach durchwach-
senem Saisonstart deutlich stabilisiert hat und besonders von der Treffsicherheit des Rückkehrers Dennis 
Merten profitiert. Der Lohn dafür ist momentan Rang 3 der Tabelle. Es bleibt zu hoffen, dass der SVJ be-
sonders im Abwehrbereich wieder auf seine Stammformation zurückgreifen kann, um den Abstand zum 
Spitzenfeld nicht vorzeitig abreißen zu lassen. Unsere Zweite hat nach 2 Siegen hintereinander einen 
Sprung auf Tabellenplatz 8 gemacht und hat nun mit dem Lokalrivalen Geisenheim einen Gegner vor der 
Brust, den man nicht unbedingt nur am Tabellenstand messen sollte. Immerhin verpassten die Nullachter 
vergangenes Wochenende nur unglücklich einen Punktgewinn gegen den Spitzenreiter SC Daisbach. Und 
in einem echten Derby ist vieles möglich. Unsere Dritte empfängt um 17.00 Uhr die Reserve des SSV 
Hattenheim. Nach dem Unentschieden in Meiligen (2:2) also ein Gegner, der nur einen Zähler hinter dem 
SVJ auf Platz 7 verweilt und sicherlich auch nur mit einer voll konzentrierten Leistung zu schlagen sein 
wird. Der SV Johannisberg wünscht unseren Teams alles Gute und hofft bei sicherlich interessanten und 
spannenden Begegnungen auf eine große Zuschauerresonanz.  

 

Fortsetzung von Seite 3 
...seinen persönlichen Dreierpack und sorgte für die Entscheidung (6:4.|84. Minute). Den Schlusspunkt setzte Tim Wahl 
mit dem 7:4 unmittelbar vor dem Abpfiff (90. Minute). Ein unterm Strich absolut verdienter Heimsieg für den SV 1919 
Johannisberg II der phasenweise selbstverschuldet ins straucheln geriet. 
 
Es spielten: Lu. Schäffer – Umstätter, Wagener, J. Freimuth, Knaut – Hübinger, Siegler, Mattner, Gretz, Kizele – Wald-
mann. 
Wechselspieler: Höpp, Wahl, Kox, Tauer. 
Tore SVJ: 1:0 (1.) Siegler, 2:0 (15.) Waldmann, 3:2 (25.) Waldmann, 4:3 (51.) Siegler, 5:3 (55./Foulelfmeter) Wahl, 6:4 
(84.) Waldmann, 7:4 (90.) Wahl. 
Vorlagen SVJ: 1:0 Gretz, 2:0 Gretz, 3:2 Gretz, 4:3, 5:3 Waldmann, 6:4 Gretz, 7:4 Waldmann. 
Gelbe Karten SVJ: Umstätter (19.), Wagener (80.). 
Besondere Vorkommnisse: 10-minütige Zeitstrafe für Umstätter (40.). 
Schiedsrichter: Demirgöz, Ersen (Wiesbaden), Türk Spor Bad Schwalbach. 



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 
Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

B-Juniorinnen: 1. FC Naurod - SVJ   5:1 (2:0) 

In ihrem allerersten Pflichtspiel überhaupt trafen unsere, wie Phö-
nix aus der Asche, neu formierten B-Juniorinnen gleich auf die B-
Jugend Vizemeisterinnen (Kleinfeld)  der Vorsaison. Gegen die gut 
eingespielte Nauroder Truppe hielten die Johannisberger Newco-
merinnen aber tapfer dagegen und gerieten sogar eher unglück-
lich in Rückstand, als ein von Manja abgewehrter Schuss der im 
Sechzehner lauernden Stürmerin auf den Kopf fiel und per Bil-
lardtor den Rückstand bedeutete. Naurod war zwar das gesamte 
Spiel überlegen, aber auch die gut besetzte Johannisberger Offen-
sive konnte im ersten Abschnitt einige Nadelstiche setzen und ließ 
durch einen fulminanten Lattenkracher aufhorchen. Kurz darauf 
war man dann aber leider etwas zu weit aufgerückt, was die beste 
Akteurin auf dem Feld ausnutzte und per Alleingang den 2:0 Halb-
zeitstand herstellte. Im zweiten Durchgang stellte man dann ein 
wenig um und versuchte die Kreise der Wiesbadener Spielmache-
rin etwas einzukreisen, was durch Theresa und später durch Anna 
bestens umgesetzt wurde. In der 50. Min. stellte Naurod auf 3:0, 
ehe Nele, auf schöne Vorarbeit von Tessa, mit dem schönsten Tor 
des Tages, der Ehrentreffer gelang. Zum Ende des Spiels musste 
man verletzungsbedingt Anni und Julia ersetzen, was für den Rest 
"durchhalten" bedeutete. Naurod gelangen dann zwar noch die 
Treffer vier und fünf, was aber dem ersten Gesamteindruck unse-
rer neu formierten Mädchen-Mannschaft nicht mehr schaden 
konnte. Ein Sonderlob muss man bei einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung aber dennoch Franzi aussprechen, welche erst vor 
zwei Wochen zum Team dazu kam und nach nur zwei Trainings-
einheiten sensationell das Johannisberger Tor hütete. Nach dem 
Spiel fiel dann der ganze Druck von ihr ab, was aber das gesamte 
Team zu würdigen wusste. 
Vielen Dank für einen gelungenen ersten Auftritt an: 
Franzi, Manja, Fenja, Anna, Julia, Theresa, Anni, Nele, Lilly, 
Marla und Tessa 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-
riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 
 

 

Alois Gerstadt  
 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 

Fussball 
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Center 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                   

 Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 
 
 

Gesamttabelle der Kreisliga B RTK Gesamttabelle der Kreisliga C RTK  

Weingut Gutsschänke 
Winzerhaus  

Gästezimmer 

65366 Johannisberg 
Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 
email: info@winzerhaus-johannisberg.de 
www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

Spielbericht C-Junioren 

SVJ I - 1. FC Kiedrich I 3:2 (1:1) 
 
Nichts für schwache Nerven 

Nach sehr durchwachsenem Beginn und einem riesi-
gen Geschenk der Gastgeber zum 0:1 (6.) fand man 
Mitte der ersten Halbzeit besser ins Spiel und kam 
noch vor der Pause durch Nino (27.) sehenswert zum 
Ausgleich. Für den zweiten Durchgang hatte man sich 
dann viel vorgenommen und wollte die Gäste bereits 
im Spielaufbau stören, musste aber genau so früh wie 
in Halbzeit eins, durch eine Bogenlampe, den erneu-
ten Rückstand hinnehmen. Die Hausherren steckten 
aber nie auf, kämpften sich zurück ins Spiel und kamen 
erneut durch einen Geniestreich von Nino (55.) zum 
Ausgleich. Kurz darauf schätzte Kiedrichs Schlußmann 
einen langen Ball komplett falsch ein, doch der mit 
zurückgeeilte Verteidiger  konnte noch in allerhöchs-
ter Not für seine Farben retten.  Johannisberg blieb 
danach weiter am Drücker und wurde bereits in der 
58. Minute belohnt, als der zum Glück rechtzeitig wie-
der genesene Tobi auf die Reise geschickt wurde und 
zum viel umjubelten Siegtreffer vollstreckte. Sah man 
bei den beiden Gegentoren zwar etwas unglücklich 
aus, machte die Defensive alles in allem aber dennoch 
einen guten Job. Ein  Sonderlob hat sich dabei Lance 
verdient, der den Kiedricher Sturmführer jederzeit gut 
im Griff hatte.  

Vielen Dank an: Sebastian, Luis, Max, Oskar, Janic, 
Lewin, Miguel, Lance, Malik, Nino, Tobi, Lutz, Mau-
ritz, Paul und Renas 

 
Gut gemacht Jungs! 
VG vom gesamten Betreuer-Team 

Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A Rheingau-Taunus 

Kreisliga B Rheingau-Taunus  
 

 
Kreisliga C Rheingau-Taunus  

 


